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Schliesstage Gemeindeverwaltung
Am Pfingstmontag, 9. Juni, bleibt die Verwaltung geschlossen.

Aus der
Gemeindeverwaltung
Auszug aus dem Protokoll
des Regierungsrats des Kantons 
Basel-Landschaft: Genehmigung 
Gemeindeordnung 
Mit Auszug aus dem Protokoll des Re gie-
rungs rats des Kantons Basel-Landschaft, 
informiert die Landeskanzlei über fol-
gen den Beschluss des Regierungsrats 
(Nr. 2025 – 552).

Beschluss:
1.  Die totalrevidierte Gemeinde ordnung 

der Einwohnergemeinde Ziefen vom 
21. November 2024 wird genehmigt 
und rückwirkend auf den 1. Januar 
2025 in Kraft gesetzt. 

2.  §5 der Gemeindeordnung wird ge-
nehmigt unter dem Vorbehalt der 
Auslegung, dass sich die Erstwahl auf 
die periodische Neuwahl, die Ersatz-
wahl sowie die Nachwahl bezieht 
und die Stille Wahl nur möglich ist, 
wenn der bisherige Gemeinderats-
präsident wiedergewählt werden 
soll.

3.  Der Beschluss wird mittels Kurzmit-
teilung im Regierungsbulletin kom-
muniziert.

Rücktritt Delia Schaub aus dem 
Wahlbüro per 16. Juni 2025
Nach fast zwei Jahren im Amt hat Frau 
Schaub per 16. Juni ihren Rücktritt aus 
dem Wahlbüro bekannt gegeben.

Der Gemeinderat dankt Frau Schaub 
herzlich für ihren Einsatz zu Gunsten der 
Bevölkerung und wünscht ihr für die Zu-
kunft alles Gute.

Fahrplananhörung 2026
Am 23. Mai 2025 wurden auf www.öv-
info.ch die Fahrplanentwürfe publiziert. 

Herzlich willkommen! Am 1. Mai 2025 hat Herr Daniel Meier aus Reigoldswil als neuer Mit-
arbeiter in unserem Werkhof begonnen. Wir sind froh, dass wir mit Herrn Meier einen
erfahrenen Mitarbeiter für den Werkhof gewinnen konnten und freuen uns auf die Zusam-
menarbeit mit ihm.
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TEL. 061 931 17 60
www.raeuftlin­ag.ch

4417 ZIEFEN
TEL. 061 931 17 60
www.raeuftlin­ag.ch

4417 ZIEFEN

Ihr Bodenbelags­
fachgeschäft in
Ihrer Region.

Bachhüsligruppe vom Verein 4417
www.verein4417.ch

Verkauf von frischem Holzofenbrot
7. Juni 2025
ab 10 Uhr

beim Bachhüsli, Hauptstrasse 85

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch

SMS 079 257 60 89

 
 www.sorgentelefon.ch

PC 34-4900-5

MIRU CLEAN GmbH, Lausenerstr. 16, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean

Telefon 
061 941 20 20

E-Mail 
info@naegelin-maler.ch

• Allgemeine Malerarbeiten
• Lasuranstriche
• Tapezieren
• Wanddekor in verschiedenen Techniken
• Fassadenrenovationen
• Schimmelschutz
• Beratung bei Farben/Materialien

Dienstleistungen

anddekor in verschiedenen Techniken

Webseite
www.naegelin-maler.ch

Pizzaessen am 21. Juni 2025, ab 17 Uhr
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 107	
4417 Ziefen	 Telefon 061 935 95 95
www.ziefen.ch	 sekretariat@ziefen.ch	

Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter	 Lars Silfverberg	 Tel. 061 935 95 92 
	 lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen	 Sonja Mühlethaler	 Tel. 061 935 95 91
	 sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste	 Cellina Ress	 Tel. 061 935 95 90
	 cellina.ress@ziefen.ch
	 Andrea Hügli	 Tel. 061 935 95 94
	 andrea.huegli@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag und Mittwoch	 09.00 – 11.30 Uhr
	 15.00 – 17.00 Uhr
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
(i.d.R. ab 07.30 Uhr, über Mittag und auch nach 17.00 Uhr möglich). 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin 	 Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
18. Juni 2025, 12.00 Uhr / 27. Juni 2025
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch

Insertionspreise 2025
�1⁄ 1 Seite Fr. 120.–, 1⁄ 2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 30.–, 1⁄ 8 Seite Fr. 20.–

1701
Einwohner

(Stand: 30.04.2025)

17 fH
Wasserhärte

63 %
Steuerfuss

Sie können Ihren Kommentar ab diesem 
Datum über das entsprechende Formu-
lar auf der erwähnten Website abgeben. 
Wir bitten Sie, Ihre Stellungnahme bis 
spätestens am Montag, 9. Juni 2025, ein-
zureichen. Später eintreffende Stellung-
nahmen können leider nicht berücksich-
tigt werden. Der Kanton prüft die einge-
gangenen Stellungnahmen zusammen 
mit den Transportunternehmen hin-
sichtlich Zweckmässigkeit, Machbarkeit 
und Finanzierbarkeit. Je nach Ergebnis 
werden die Fahrpläne überarbeitet.

Budgeteingaben 2026
Eingaben für das Budget 2026 sind bis 
spätestens 30. Juni 2025 schriftlich, be-
gründet und mit möglichst detaillierten 
Unterlagen dem Gemeinderat einzurei-
chen.

Nachtruhe und Ruhezeiten
Im Sinne des guten Zusammenlebens 
bitten wir alle Einwohner:innen Rück-
sicht auf Ihre Nachbarschaft zu nehmen. 
Bitte verzichten Sie an Werktagen (Mon-
tag bis Samstag) während der Ruhezeit 
auf lärmige Arbeiten wie das Rasen
mähen, Bohren, Häckseln.
An Sonn- und Feiertagen sind alle Arbei-
ten zu unterlassen, die durch Lärm oder 
in anderer Weise die Ruhe stören.

Achtung – 
junge Rehe, Hasen und Vögel
Gemäss §3 des Reglements über die 
Hundehaltung dürfen Hunde nicht un-
beaufsichtigt laufen gelassen werden. 
Die HundehalterInnen haben dafür zu 

sorgen, dass weder Kulturland beein-
trächtigt wird noch die Anliegen des 
Wildschutzes verletzt werden. Während 
der Hauptsetz- und Brutzeit (April – 
Juli) sind alle Hunde im Wald und an 
Waldsäumen an der Leine zu führen.

Betreten von Wiesen
Das schöne Wetter lädt zum Verweilen, 
Spielen und Sporttreiben im Freien ein. 
Das Betreten von Wiesen und Äckern ist 
grundsätzlich nicht gestattet, bezieh
ungsweise nur soweit erlaubt, als damit 
weder eine Beeinträchtigung noch eine 
Schädigung des Grundeigentums ver-
bunden ist. Aus diesem Grund ist auf das 
Betreten von Wiesen und Äckern (z.B. 
Querfeldeintouren, freies Laufenlassen 
von Hunden oder Reiten über offenes 
Gelände) insbesondere während der Ve-
getationszeit zu verzichten.
Bei dieser Gelegenheit bitten wir auch 
die Eltern ihre Kinder darauf hinzuwei-
sen, dass im hohen Gras nicht gespielt 
werden darf. Die Bauern sind dankbar 
dafür

Dankeschön 
an die Brunnenbetreuenden
Für den wunderschönen Brunnen-
schmuck zum 1. Mai an unseren Dorf
brunnen dankt der Gemeinderat den 
Brunnenbetreuenden ganz herzlich, 
trägt dieser doch zur Verschönerung 
des Dorfbildes bei. Aus der Bevölkerung 
haben wir ebenfalls positive Rückmel-
dungen erhalten. Die Einwohnerschaft 
hat sich sehr über die liebevolle Schmü-
ckung der Dorfbrunnen gefreut.

Baugesuche  
Grundbucheintragungen / 
Baubewilligungen
Baugesuche
0651/2025. Bauherrschaft: Bürgi Roman 
u. Karin, Leimenweg 9, 4417 Ziefen. Pro-
jekt: Schwimmbad, Leimenweg 9, 4417 
Ziefen, Parzelle 2609. Projektverantwort
liche Person: Aqua Emotion AG, Wepf 
Pascale Angela, Kreuzackerstrasse 3, 
4622 Egerkingen.
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für alle Marken

Hauptstrasse 31 • 4417 Ziefen • T 061 931 18 10
info@garage-schlumpf.ch • www.garage-schlumpf.ch

EElltteerrnnttaaxxii?? NNeeiinn ddaannkkee..

Liebes Mami, lieber Papi, liebe Grosseltern, Tanten, Göttis

Erinnern Sie sich an früher? Da haben Sie auf dem Schulweg ein Marienkäferchen beobach-

tet, wie es mit lahmen Flügeln sicheren Unterschlupf unter einem Blatt suchte, Sie haben auf

dem Heimweg aus der Schule verschmitzt beobachtet, wie ein Nachbar – noch immer im Py-

jama – seine Post aus dem Briefkasten holte, und Ihrem Schulkamerädli ist auch schon mal

ein Ball auf die Strasse gerollt...

Ja, die Zeiten haben sich geändert. Früher war der Schulweg noch aufregend und spannend,

heute ist er hektisch und mit Gefahren verbunden. Manchmal. Und es hat mehr Verkehr. Aber

Hand aufs Herz: Indem Sie Ihr Kind mit dem Auto zur Schule bringen, bewahren Sie es nicht

vor möglichen Gefahren. Und es geht auch nicht unbedingt schneller.

DDeerr SScchhuullwweegg iisstt ffüürr KKiinnddeerr wwiicchhttiigg..

Kinder, die den Schulweg zu Fuss oder mit dem Velo bewältigen, werden motorisch und sozial

gefördert, sie sind gesünder und weniger übergewichtig. Sie entdecken Pflanzen, Tiere, Men-

schen. Die Kinder werden selbstständiger und verantwortungsbewusster, sie stärken ihr

Selbstbewusstsein und gewinnen Sicherheit. Nicht zuletzt begegnen sie täglich den Wetter-

launen: Sie schwitzen unter der gleissenden Sonne, sie fangen Schneeflocken mit der Zunge

ein, sie springen in die Pfützen unterwegs und leisten zu Fuss letztlich auch einen Beitrag an

den Umweltschutz.

Durch das erhöhte Verkehrsaufkommen vor den Schulen

wegen der Eltern-Taxis aber werden sie gefährdet, denn

das Unfallrisiko ist erwiesenermassen viel höher. Auch

gelangen vermehrt Schadstoffe in ihre Lungen.

Bei aller Liebe:

Lassen Sie Ihr Kind den Schulweg selbst bewältigen!

Eine Aktion Ihrer Wohngemeinde

zusammen mit anderen Baselbieter Gemeinden.

Auf www.bfu.ch finden Sie Tipps zum „sicheren Schulweg“
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K02/2025. Bauherrschaft: Thommen Da-
vid u. Weber Simone, Rebweg 1, 4417 
Ziefen. Projekt: Gewächshaus, Rebweg 1, 
4417 Ziefen, Parzelle 1998. Pro jekt ver-
antwortliche Person: dito Bauherrschaft.

K03/2025. Bauherrschaft: Abt Thomas, 
Voreichstrasse 17, 4417 Ziefen. Projekt: 
Geräte schuppen, Voreichstrasse 17, 
4417 Ziefen, Parzelle 2569. Pro jekt ver-
ant wortliche Person: dito Bauherrschaft.

Die Auflagefrist entspricht der Publika-
tion im Amtsblatt. Baugesuchspläne, bei 
denen eine entsprechende Einverständ-
niserklärung des verantwortlichen Pro-
jekt verfassers vorliegt, können unter fol-
gendem Link auch online eingesehen 
werden: https://bgauflage.bl.ch/2834

Baubewilligungen
Nr. 0318/2025. Bauherrschaft: Häring 
Dieter u. Monika, Rebgasse 1, 4417 
Ziefen. Projekt: Kamin, Rebgasse 1, Par-
zelle Nr. 659.

Nr. K02/2025. Bauherrschaft: Thommen 
David u. Weber Simone, Rebweg 1, 4417 
Ziefen. Projekt: Gewächshaus, Rebweg 1, 
4417 Ziefen, Parzelle 1998.

Nr. K03/2025. Bauherrschaft: Abt Tho-
mas, Voreichstrasse 17, 4417 Ziefen. Pro-
jekt: Geräteschuppen, Voreichstrasse 17, 
4417 Ziefen, Parzelle 2569.

Bewilligung zum Betrieb
einer Gelegenheitswirtschaft
Samstag, 21. Juni 2025, Pizzaessen

Hauptstrasse 24
4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen
• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.

Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich freiwillig zu 
engagieren. Mit Ihrem Einsatz können Sie viel bewirken!
Unterstützen Sie Menschen im Baselbiet, die Hilfe benötigen. 
Informieren Sie sich unverbindlich bei uns. 

Wir begleiten Sie während der Einsatzdauer und bieten 
Weiterbildungen an. Wir freuen uns auf Sie! 
Rotes Kreuz Baselland 
Telefon 061 905 82 00 
freiwillige@srk-baselland.ch
www.srk-baselland.ch

Freiwillig 
engagiert. 
Und Sie?

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5
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Die Wichtigkeit von Konstanz und Präsenz an der Schule
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Schulsozial-
arbeit 
Ziefen
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336 männlich
303 weiblich
5 ohne Angabe
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«Die Kinder werden niederschwellig beraten und kön-
nen mit unserer Schulsozialarbeiterin ihre persönlichen 
Anliegen zeitnah besprechen. Die niederschwellige 
Unterstützung ist für uns unterdessen unabdingbar und 
eine mit unterstützende Säule bei der Begleitung und 
Förderung unserer Schüler:innen. Wir sind enorm dank-
bar für diese Unterstützung.»

Sarah Gosteli, Schulleitung Ziefen

«Die Schulsozialarbeit ist sehr, sehr, sehr 
hilfreich.» 

Melina,12 Jahre, aus Ziefen

«Mit der Schulsozialarbeit 
fühle ich mich sicherer.» 

Moritz, 12 Jahre, aus Ziefen

�

�
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«Die Kinder werden niederschwellig beraten und kön-
nen mit unserer Schulsozialarbeiterin ihre persönlichen 
Anliegen zeitnah besprechen. Die niederschwellige 
Unterstützung ist für uns unterdessen unabdingbar und 
eine mit unterstützende Säule bei der Begleitung und 
Förderung unserer Schüler:innen. Wir sind enorm dank-
bar für diese Unterstützung.»

Sarah Gosteli, Schulleitung Ziefen

«Die Schulsozialarbeit ist sehr, sehr, sehr 
hilfreich.» 

Melina,12 Jahre, aus Ziefen

«Mit der Schulsozialarbeit 
fühle ich mich sicherer.» 

Moritz, 12 Jahre, aus Ziefen
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«Die Kinder werden niederschwellig beraten und kön-
nen mit unserer Schulsozialarbeiterin ihre persönlichen 
Anliegen zeitnah besprechen. Die niederschwellige 
Unterstützung ist für uns unterdessen unabdingbar und 
eine mit unterstützende Säule bei der Begleitung und 
Förderung unserer Schüler:innen. Wir sind enorm dank-
bar für diese Unterstützung.»

Sarah Gosteli, Schulleitung Ziefen

«Die Schulsozialarbeit ist sehr, sehr, sehr 
hilfreich.» 

Melina,12 Jahre, aus Ziefen

«Mit der Schulsozialarbeit 
fühle ich mich sicherer.» 

Moritz, 12 Jahre, aus Ziefen

�

�

44

KJF Magazin 2025 | Stiftung Jugendsozialwerk

Die Wichtigkeit von Konstanz und Präsenz an der Schule
�����������������������������
��
	����
���������������������
	
��
�� ������� ���� ���� ���� ��
���� ���� ���� ���	����� ��	�����
�������� ���� ������ �������	��� ������� 	��� ���� �
��
�� ������
���� ­������	����� ������� ����� ���
�		
�
��� ��
���	��

��� ���	��
�����
�
���� �	�� ��	�����	� ������
�
��� ��� ������ ���� ���������
��	���������	��

������
��
	����
���������������������������	�

�	������ �������� ������� ���	� ����������� ���� ��

������ 	�����
���� ���� �
��
�� ������ ���
� �
�����
����� ���� ���� ���������� ����
���	
���
�	����������������

���� ���� ���� ��
���� ��������� ��
���
� ���
����� ���� �
��
�
	����
������� ���� ������� ��� 	����� ���� �
��
�� ������ ����� ������
�������	���� ����
��
���	� ����� ���
������ �������
�������� ­����
���	��������������������������	���
���������
�����������������
������	
���	����
����������
������������������������	���	������
������������������������������	�����	���
���������������­��
	��������	�
�����������	���
�	��

���
�		��	��������������	����
������ 	�������������������� ���� ����
������ �������
���� ��
��
��
	� ����
�
��� ��		� ���� ����	������ ���� ���	������ ���	���� ����
�
��
	����
���������
�������
������������������
�������	�	����
���
�����������	���������
��
����������������
�		
�
���	����
��
	����
�
��������������������
��		��� ����������	������������������
��
�����
��
�������������	������������������	�
���������������	�
�����������������
��
�� ������������������������	��������� ���
��	���
���������

�����������������	����������������
��������������
�������������
	��������
��������	��������������
��	�������������	���������������

��������
��
�� �����������������������
��	���
�������	��������	���
��		������� ��������
�		������� ���� 	
���

��� ���	�������������
��	��������	���������������������������������
��
	����
����������
����
��������

���� ��	� ����� ����� 	������ ���� �������� ���������	������� ����
����� ����
��		���� ���	���� ��� �����
������� ��� ��	� ����������
���� �
��
�� ������ ��� 	�������� ���� ��	�������� �
��
	����
�������
	
������������������������
������������	����
�	�	����
�	�����
��
���������	��������	���	������
��
�����

���������������������
��������	��
����
��

��������
������	
��
��������

�����������������������
­���	���������������������


���������������
���������

�������
����	�������
�

�������
����	���		�����
�����������

�����	��	��		
�¡�����������

Schulsozial-
arbeit 
Ziefen

������

��������	����

45

���
���

���

��

��
�

336 männlich
303 weiblich
5 ohne Angabe

���� ������������������������
��� �������
�������
���
	�� ���������������	���������
�� ������������������������������
�� 
������

	 �� ­������
���������������������������
	��� ������������������������������������
� �� �����������������������
�����
��� ­�������
�������������������������
	�� ­��������������������������
�� ��������������
��
������������
�� �
�������
	� �����������������
�
	� ����������

��	�����������

���������������������������������
��������������������������������	����	�����������¢�

�����������£����
��¢�¤

���
���

��
  ��

� 

���

��

­�������������
­��������
��
	����
�������
������

«Die Kinder werden niederschwellig beraten und kön-
nen mit unserer Schulsozialarbeiterin ihre persönlichen 
Anliegen zeitnah besprechen. Die niederschwellige 
Unterstützung ist für uns unterdessen unabdingbar und 
eine mit unterstützende Säule bei der Begleitung und 
Förderung unserer Schüler:innen. Wir sind enorm dank-
bar für diese Unterstützung.»

Sarah Gosteli, Schulleitung Ziefen

«Die Schulsozialarbeit ist sehr, sehr, sehr 
hilfreich.» 

Melina,12 Jahre, aus Ziefen

«Mit der Schulsozialarbeit 
fühle ich mich sicherer.» 

Moritz, 12 Jahre, aus Ziefen
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Konfrontiert mit den Fragen des Lebens

Die Schulsozialarbeit gehört zu jenen Angeboten von 
Kind.Jugend.Familie (KJF), die sich im letzten Jahr sehr 
stark entwickelt haben. Eine der Mitarbeitenden ist Gea 
van Vulpen. Sie arbeitet seit 2022 beim KJF, zum einen als 
Jugendarbeiterin in Lupsingen, zum anderen als Schul-
sozialarbeiterin auf dem Dorneckberg und seit 1. Novem-
ber 2024 in Ziefen. 
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Nach der Pause trifft sich Gea van Vulpen nämlich mit 
einem Jungen, der in seiner Klasse gemobbt wird. Um 
12 Uhr hat sie eine Sitzung mit einem Team aus Lehr-
personen dieser Klasse. Gemeinsam wird besprochen, 
was getan werden muss, um das Mobbing zu beenden.
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Konfrontiert mit den Fragen des Lebens

Die Schulsozialarbeit gehört zu jenen Angeboten von 
Kind.Jugend.Familie (KJF), die sich im letzten Jahr sehr 
stark entwickelt haben. Eine der Mitarbeitenden ist Gea 
van Vulpen. Sie arbeitet seit 2022 beim KJF, zum einen als 
Jugendarbeiterin in Lupsingen, zum anderen als Schul-
sozialarbeiterin auf dem Dorneckberg und seit 1. Novem-
ber 2024 in Ziefen. 
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Nach der Pause trifft sich Gea van Vulpen nämlich mit 
einem Jungen, der in seiner Klasse gemobbt wird. Um 
12 Uhr hat sie eine Sitzung mit einem Team aus Lehr-
personen dieser Klasse. Gemeinsam wird besprochen, 
was getan werden muss, um das Mobbing zu beenden.
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Nach der Pause trifft sich Gea van Vulpen nämlich mit 
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12 Uhr hat sie eine Sitzung mit einem Team aus Lehr-
personen dieser Klasse. Gemeinsam wird besprochen, 
was getan werden muss, um das Mobbing zu beenden.
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Gesucht
für mein Cabriolet

eine

Garage/ Einstellhallenplatz

in Ziefen

oder nähere Umgebung

bis Mt.Fr.120.-

Melden bitte unter
079 891 01 91

Beratungsstelle für 
Partnerschaft, Ehe und Familie
der reformierten Kirche BL

Beziehungsförderung und 
Trennungsbegleitung für

• Paare
• Einzelpersonen
• Familien

Unser Angebot richtet sich vorrangig an Personen aus dem 
Kanton Baselland unabhängig von Weltanschauung, Glauben 
und sexueller Orientierung.

Tel. 061 461 61 77, www.paarberatung-refbl.ch
Hauptstrasse 18, 4132 Muttenz

Stress in Beziehung oder Familie? 
Wir unterstützen Sie!
Stress in Beziehung oder Familie? 

061 461 61 77

G
ra

ti
si

ns
er

atAsthma-Athlet
Frederick gewinnt Ruderwettkämpfe 
trotz Asthma. Wir unterstützen 5500 
Menschen mit Schlafapnoe, Asthma 
oder COPD in der Region. Helfen Sie 
mit: llbb.ch/spenden
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Kantonsstrassen / Kreis 2
Patrick Bärenfaller
Frenkendörferstrasse 17
4410 Liestal
T 061 552 44 44
patrick.baerenfaller@bl.ch
www.bl.ch

Bau- und Umweltschutzdirektion, TBA, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal

Liestal, 12. Mai 2025

Einladung zum Informationsanlass und zur öffentlichen Mitwirkung zum Entwurf des
kantonalen Nutzungsplans Hauptstrasse Ziefen (inkl. Verkehrs-, Betriebs- und
Gestaltungskonzept)

Sehr geehrte Damen und Herren

Die Hauptstrasse durch Ziefen prägt nicht nur das Ortsbild, sie ist auch eine zentrale Verkehrsader. 
Nach über 30 Jahren ist die Strasse in einem sanierungsbedürftigen Zustand. Neben baulichen 
Mängeln bestehen auch Defizite bezüglich Sicherheit, Zugänglichkeit und Lebensqualität. Wir haben 
deshalb die Gelegenheit genutzt, die dringend notwendige Sanierung mit einer Ortsentwicklung und 
Verbesserungen im Hochwasserschutz zu verbinden: Zwischenzeitlich liegt ein kantonaler 
Nutzungsplan (KNP) sowie ein Verkehrs-, Betriebs- und Gestaltungskonzept (VBG) für die 
Hauptstrasse Ziefen vor. Das VBG haben wir gemeinsam mit der Kommission Ortskernentwicklung, 
Verkehrsplanern, Landschaftsarchitekten und der Abteilung für Raumplanung des Kantons 
erarbeitet.

Wichtig ist uns, dass bei der weiteren Planung die Bedürfnisse der verschiedenen 
Nutzendengruppen berücksichtigt werden. Gerne möchten wir Ihnen den Entwurf der kantonalen
Nutzungsplanung und das Verkehrs-, Betriebs- und Gestaltungskonzept vorstellen und laden Sie
zur Informationsveranstaltung ein:

Dienstag, 3. Juni 2025
20.00 Uhr mit Apéro im Anschluss

Türöffnung 19.30 Uhr
Alte Turnhalle, Eienstrasse 23, Ziefen

An diesem Anlass besteht auch die Möglichkeit, Fragen zu stellen und mit den Verantwortlichen ins 
Gespräch zu kommen.

Die Informationsveranstaltung bildet zudem den Auftakt zur öffentlichen Mitwirkung. Vom 26. Mai 
bis 29. Juni 2025 haben Sie die Gelegenheit, Hinweise, Bedenken und Anliegen zum Entwurf des 
Nutzungsplans und zum Konzept zu äussern. Die Unterlagen zum Projekt sind in diesem Zeitraum 
wie folgt zugänglich: www.bl.ch/knp-ziefen. Ihre Eingaben können Sie per Mail oder Brief mit dem 
Vermerk «Mitwirkung KNP Ziefen» an uns richten: tiefbauamt@bl.ch oder Tiefbauamt 
Kantonsstrassen, Kreis 2, Frenkendörferstrasse 17, 4410 Liestal.

Wir würden uns über Ihre Teilnahme am Informationsanlass freuen.

Freundliche Grüsse

Reto Wagner Patrick Bärenfaller
Strasseninspektor Leiter Kreis 2

Bau- und Umweltschutzdirektion, TBA, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal
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Platinsponsoren Medienpartner

WICHTIGE MITTEILUNG 
Zur Verkehrsführung am 
Jodlerfest

Reigoldswil, 30.04.2025

Verkehrskonzept für das 33. NWSJV Jodlerfest 

Werte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinden Bretzwil, Lauwil, Liedertswil, Titterten, Arboldswil
und Ziefen

Bald ist es soweit und rund 15'000 Gäste werden im Rahmen des Jodlerfestes das Dorf Reigoldswil 
besuchen. Dem OK ist es ein grosses Anliegen den Einwohnern der ganzen Region ein möglichst schö-
nes und einmaliges Fest bieten zu können. Dazu zählt auch eine entsprechende Verkehrsplanung. 

Gerne wollen wir Sie hiermit diesbezüglich informieren. 

Aufbau- und Abbauphase: 
Vom 10. Juni 08:00 bis zum 13. Juni um 14:00 ist der Aufbau für das ganze Fest geplant. In dieser 
Zeit ist die Durchfahrt in ganz Reigoldswil jederzeit möglich, wird aber erschwert sein und es kann zu 
einzelnen Wartezeiten am Dorfplatz kommen.  Dies wird auch in der Abbauphase vom 15. Juni 20:00
bis zum 18. Juni abends so sein. Die Buslinien 70 und 71 verkehren planmässig.

Während dem Fest: 

Buslinie 70: 
- Vom 13. Juni 14:00 bis zum 15. Juni 20:00 werden die Bushaltestellen «Dorfplatz» und «Ge-

meindezentrum» in Reigoldswil aufgehoben und der Bus hält beim Gelände der R+B AG (Für
diese Zeit als Bushaltestelle «Linde» geführt). Von dort verkehrt ein kostenloser Shuttle zum
Dorfplatz.

- Der Busbetrieb wird während dem Fest stark verdichtet und fährt auch nachts durchgehend (Im
SBB App ersichtlich).

Buslinie 71: 
- Verkehrt planmässig, aber vom 13.06.2025 um 14:00 bis zum 15.06.2025 20:00 müssen Rei-

sende von und nach Lauwil zu Fuss von der Bushaltestelle «Dorfplatz» zur Bushaltestelle
«Bündten» und umgekehrt zu Fuss gehen, weil der Bus das Festgelände nicht durchfahren
kann. Die Anschlüsse sind gewährleistet.

Autoverkehr: 
- Es wird KEINE Parkplätze in Reigoldswil geben, weder für Aktive noch für Besucher.

Dazu wird eine umfassende Verkehrsleitung bereits ab der Autobahn organisiert, so dass alle
die mit dem Auto anreisen nach Bubendorf geleitet werden, wo wir neben dem Parkhaus der
Bachem einen weiteren grossen Parkplatz zur Verfügung haben (ausserdem haben wir weitere
Parkplätze in der Reserve). Von dort müssen alle auf die Buslinie 70 umsteigen, um nach Rei-
goldswil zu gelangen.
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Platinsponsoren Medienpartner

- Vom 13.Juni 14:00 bis zum 15.Juni 20:00 wird der gesamte Durchfahrtsverkehr um Reigolds-
wil herumgeleitet. Das heisst im Einzelnen:

o Arboldswil/Titterten: Nur aus Richtung Bubendorf und Waldenburgertal erreichbar
o Lauwil: Nur über Ziefen-Holzenberg-Bretzwil erreichbar
o Bretzwil: Aus Richtung Waldenburgertal und Liestal, nur über Holzenberg-Ziefen er-

reichbar
o Liedertswil: Nur aus Richtung Titterten und Waldenburgertal erreichbar

Anreise und Rückreise zum Jodlerfest:
o Arboldswil/Titterten: Buslinie 71, und für Rückreise kostenlosen Shuttledienst
o Lauwil: Buslinie 71, und für Rückreise kostenlosen Shuttledienst
o Bretzwil: kostenloser Shuttledienst (Kein Parkplatz für PW vorhanden→Bubendorf)
o Ziefen: Buslinie 70
o Liedertswil: Hin- und Rückreise kostenlosen Shuttledienst

Das OK ist sich bewusst, dass wir damit Ihre Bewegungsfreiheit für das Wochenende einschränken. 
Wir hoffen aber, dass wir mit den getroffenen Massnahmen zeigen können, dass es uns am Herzen 
liegt diese Einschränkungen so gering wie möglich zu halten. Wir danken Ihnen jetzt schon für Ihre 
Geduld, Toleranz und Ihre Flexibilität. 
Falls Fragen auftauchen, bitten wir Sie, diese an folgende Adresse zu richten:
raymond.tanner@jodlerfestreigoldswil.ch.

Wir freuen uns mit Ihnen zusammen ein einmaliges Fest in Reigoldswil erleben zu dürfen und bedanken 
und im Voraus dafür, dass Sie die aufgeführten Spielregeln einhalten.

Mit äme luute Jutz! Mit äme luute Jutz!

Daniela Schneeberger, OK Präsidentin Raymond Tanner, Vizepräsidium
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ERHALTEN,
VERSCHÖNERN,
ERNEUERN.
VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,

FABIENNE VLEESHOUWER
FLORIN STOHLER
REBGASSE 6  | 4417 ZIEFEN
PINSEL@VS-MOLER.CH
079 291 78 83

MALERARBEITEN

GUTE PFLEGE 
HEISST:
FLEXIBILITÄT

Innovative Arbeitsmodelle.  
Abwechslungsreiche Tätigkeiten. 
spitex-regio-liestal.ch
Telefon 061 926 60 90

BEWIRB DICH 

JETZT! 
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Einladung zum Vortrag über Zecken 

Liebe Interessierte, 

wir freuen uns, Sie zu einem spannenden und informativen Vortrag über Zecken 
einzuladen, gehalten von Dr. Reto Schöni. 

Wann: Sonntag, 1. Juni 2025, um 10:00 Uhr 

Wo: Lupsingerstrasse 22, 4417 Ziefen, im Garten von Heinz Döbeli 

Keiner liebt sie, dennoch sind Zecken ein faszinierendes Thema. Dr. Reto Schöni wird uns in die Welt 
dieser oft verkannten und missverstandenen Kreaturen einführen. Er wird ihre spezielle Lebensweise, 
Ernährung und die Krankheiten, die sie übertragen können, beleuchten. 

Trotz ihrer Unannehmlichkeiten für Mensch und Tier haben Zecken bei näherer Betrachtung viele 
bemerkenswerte Eigenschaften. Sie gehören zu den Spinnentieren und Milben und haben eine lange, 
erfolgreiche Geschichte, die bis in die Zeit vor den Dinosauriern zurückreicht. 

Wer die tropischen Buntzecken noch nie gesehen hat, wird staunen, wie groß und schön diese Tiere 
sein können. Von den weltweit geschätzten 850 – 900 Arten leben sieben Arten seit langem 
endemisch in der Schweiz. In den letzten Jahren sind durch die Klimaerwärmung zwei weitere Arten 
aus südlichen Ländern eingewandert. 

Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen, mehr über diese faszinierenden Tiere zu erfahren 
und ihre Vielfalt zu entdecken. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Der Natur- und Vogelschutzverein Ziefen ist eine Sektion des Kantonalen Natur- und 
Vogelschutzverband Baselland und des Birdlife Schweiz. 
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ARBOLDSWIL ⬧ BRETZWIL ⬧ HÖLSTEIN ⬧ LAMPENBERG ⬧ LAUWIL ⬧ LIEDERTSWIL 
LUPSINGEN ⬧ OBERDORF ⬧ REIGOLDSWIL ⬧ SELTISBERG ⬧ TITTERTEN ⬧ ZIEFEN

Beratung für Eltern mit Kindern von 0-5 Jahren

Gerne beraten wir Sie zu den Themen Entwicklung, Stillen, Ernährung, Gesundheit, Pflege, Erziehung, 
Schlafen und bei weiteren Fragen zu Ihrem Kind und Familie. Wichtig sind uns die 5 G`s: Geborgenheit, 
Gesundheit, Gelegenheit für Erfahrungen, Grenzen als Orientierung, Gemeinschaft mit andern.

Wir beraten Sie an verschiedenen Orten oder am Telefon und bieten auch Hausbesuche an. Für einen 
Termin oder eine telefonische Beratung kontaktieren Sie uns bitte an. Sie werden bald möglichst von 
uns hören.

Dörfer Reigoldswil Hölstein Oberdorf Ziefen Bretzwil Lupsingen

Monats-
Rhythmus 1.+ 3. Freitag 1. Donnerstag

3. Dienstag 4. Donnerstag 3. Freitag 2. Freitag 4. Freitag

Zeit 8-12h / 8-12h 8h-12h 
14h-18h 14h-18h 14h-18h 14h-17h 14h-17h

Raum
Spielgruppenraum 

/1. OG Treppe 
links vom Haus

Poststube
mittlere Glastüre

Gruppenraum /
Türe rechts

beim Putzraum

Kommissions-
raum / 1. OG Sitzungszimmer 2. Stock

Adresse `Chläppergässli` Bündtenweg 40 Schulstr. 19 Hauptstr. 107 Schulgasse 1 Liestalerstr. 14

Bernadette Recher-Hug

Dipl. Pflegefachfrau Schwerpunkt 
Kind
KWS (Kinder- und
Wochenbettschwester)
Trageberaterin FTZB

079 877 72 70
mvbbr@reigoldswil.ch

Mo/Di/Do/Fr: 10:30 - 11:30
Mi & Ferien 13:00 - 14:00 Umleitung auf Stv.

Stv. Claudia Saladin
Dipl. Pflegefachfrau Schwerpunkt 
Kind 
Stillberaterin IBCLC 

077 528 27 59
mvb@reigoldswil.ch

Mittwoch: 13:00 - 14:00  
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Kirchenpflege Co-Präsidium 
Simone Mairitsch:  
Tel. 078 652 06 75; simone.mairitsch@ref-zla.ch  
Karin Engelbrecht:  
Tel. 061 911 92 08; karin.engelbrecht@ref-zla.ch

Pfarrer Roland Durst 
Tel. 061 911 11 16; roland.durst@ref-zla.ch 
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
Tel. 079 546 61 64;  
franziska.eichgradwohl@ref-zla.ch  

Sekretariat 
Tel. 079 200 86 72; sekretariat@ref-zla.ch 
- Dienstag 10-11.30 Uhr und 15-17.30 Uhr
- Mittwoch 9-11.30 Uhr (telefonisch erreichbar)
- Donnerstag 9-11.30 Uhr

Juni 2025 www.ref-zla.ch

Konfirmation 

Legende: von links nach rechts hinten: Anna Tanner, Svenja Rütti, Lynn Stohler, Henry Wirz, Raffael Schaub, Elia Vanzeir, Luca 
Schweizer, Rahel Oberli 
Von links nach rechts vorne: Nicolas Seiler, Finn Lohner, Flavio Waldmeier, Laila Sutter, Ladina Thommen, Melina Thommen, 
Pfrn. Franziska Eich Gradwohl 

Liebe Leserin bis Leser 

Freundschaft ist für mich wie… 
… ein Ball, weil sie auch ein Teamsport ist. 
… ein Netz, weil Freunde jemanden auffangen, wenn man fällt. 
… ein Teddy, weil Freunde auch immer da sind, wenn man sie braucht. 
… eine Kerze, weil sie das Licht in der Dunkelheit ist.  
… ein Zirkus, weil man es lustig haben und miteinander spannende Momente erleben kann.  
… ein Delphin, weil Delphine ihr Leben lang beieinander sind, und voneinander lernen und ein gut einge-

spieltes Team sind. 
… eine Schatzkiste, weil man sich vertrauen kann und Geheimnisse nicht weitererzählt. 
… Zeit, weil man Zeit mit Freunden verbringt. 
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… ein Baum, weil sie klein anfängt und man zusammenwächst. 
… ein Motor, weil er die Freundschaft am Laufen lässt. 
… Wasser, weil man sie braucht zum Leben. 
… ein Wirbelwind, weil man manchmal auch Streit hat, aber es auch wieder lustig haben kann.  
 
Diese Bildworte stammen aus der Vorbereitung zum Konfirmationsgottesdienst zum Thema Freundschaft 
im Unterricht. Dieses Thema hatten sich die 14 Jugendliche aus Ziefen-Lupsingen-Arboldswil für ihren 
Konf-Gottesdienst ausgesucht und sich mit dem Thema auf verschiedenste Weise beschäftigt.  
Am Sonntag, 18. Mai war es dann so weit: sie durften zusammen mit ihren Familien, Freunden und der 
Gemeinde ihre Konfirmation im festlichen Gottesdienst feiern. Dort konnte man auch die wunderschönen 
Bilder betrachten, die sie zu Liedzeilen von «Count on Me / Zähle auf mich» von Bruno Mars gemalt hat-
ten, und kurze Geschichten zu biblischen Freundschafts-Sprüchen hören. Mit ihrer Konfirmation wurden 
sie als mündige Christinnen und Christen in der Gemeinde begrüsst und bekamen den Segen Gottes für 
ihren weiteren Lebensweg zugesprochen.  
 
Wir wünschen den Jugendlichen Gottes Segen! 
 

 

Gottesdienste 
 
Sonntag, 1. Juni, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Pfarrer Roland Durst und Organistin Sabine 

Müller-Schneider 
 Kollekte: Insieme 

 
Sonntag, 8. Juni, 9.30 Uhr Pfingsten, Kirche St. Blasius, mit Abendmahl, Pfarrerin Franziska 

Eich Gradwohl und einer Stellvertretung an der Orgel 
 Kollekte: Frauenhaus beider Basel 
 

Sonntag, 15. Juni, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Pfarrer Fritz Ehrensperger und einer Stell-
vertretung an der Orgel 

 Kollekte: HEKS beider Basel 
 

Sonntag, 22. Juni, 11 Uhr Grosse Marchmatt Reigoldswil, 3K-Familiengottesdienst mit 
3K-Pfarrteam, musikalische Begleitung mit Drehörgeli Gysin. Ein 
Apéro wird von der Kirchgemeinde Bretzwil-Lauwil organisiert, 
Picknick und Grillgut bitte selber mitbringen 

 Kollekte: HEKS Flüchtlingssonntag 
 
Donnerstag, 29. Juni, 10 Uhr Feldgottesdienst in Arboldswil, beim Gemeindehaus, für 3K, 

mit Pfarrer Roland Durst, dem Männerchor Harmonie sowie 
Drehörgeli Gysin. Im Anschluss an den Gottesdienst Kirchenkaffee 
(bei schlechter Witterung im Gemeindesaal) 

 Kollekte: Schweizer Berghilfe 
 
  
Amtswochen 
26. Mai bis 1. Juni, Pfarrer Roland Durst 
2. Juni bis 15. Juni, Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
16. Juni bis 29. Juni, Pfarrer Roland Durst 
30. Juni bis 6. Juli, Franziska Eich Gradwohl 
 
 

Weitere Anlässe 
 

Wichtig! Alle Anlässe in unserer Kirchgemeinde sind für  a l l e  Menschen offen, ausser die eigens da-
für bezeichneten, wie etwa die Senior:innenferien. 
 
Ziefen: 
Chesi-Gschpröch. Dienstag, 3. und 17. Juni, 9.30-10.30 Uhr, Chesi-Kaffi 
 
Arboldswil: 
Schüüre-Gschpröch. Nach zweieinhalb Jahren wird dieses Angebot eingestellt. Nach einem neuen, 
anderen Gefäss für Begegnungen in Arboldswil suchen wir noch – Ideen dazu sind sehr willkommen! 
 

Mitfahrgelegenheit für Gottesdienste 
 

Lupsingen: Ruth Tschopp 061 911 03 23 
Arboldswil: Hans Buser 061 951 17 75 
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Lupsingen: 
Pastazmittag. Montag, 2. und 16. Juni, 12-13 Uhr, für 10 Franken pro Person. Bitte um An-
meldung bis Donnerstagabend bei Karin Engelbrecht, 061 911 92 08, für alle Altersgruppen! 
Aus Platzgründen müssen wir die Anzahl der Gäste auf 20 Personen beschränken. 

Spielnachmittag. Donnerstags, 15–17 Uhr (ausser während der Schulferien) - auch «Nichtspielende» 
sind herzlich willkommen zum Kaffee trinken, Kuchen essen und plaudern.  
Ausstellung. Bis 27. Juni zeigen wir im L25 Bilder von Daniel Metzger aus Basel. 
Der Zugang via Carport ist offen von Dienstag bis Freitag von 9-17 Uhr, damit auch die 
Tauschbibliothek benützt werden kann. 

Senior:innenferienwoche 
im Hotel Eierhals in Morgarten am Ägerisee vom 1. - 6. September 2025 
Zusammen mit den Kirchgemeinden Reigoldswil-Titterten, Bretzwil-Lauwil und Ziefen-Lupsingen-
Arboldswil fahren wir dieses Jahr in die Innerschweiz. In einem schön gelegenen Hotel am Ufer des Äge-
risees werden wir es uns gut gehen lassen. 
Nähere Informationen auf der Homepage oder bei 
Pfarrer Roland Durst, Telefon 061 911 11 16. 
Die Kosten für Reise, Unterbringung, 5 Tage Voll-
pension sowie sämtliche Ausflüge betragen im DZ 
Fr. 1'205.- und im EZ Fr. 1'380.- jeweils pro Per-
son. 
Wer sich anmelden möchte, kann dies gerne bis 
spätestens 25. Juni direkt im Sekretariat unter der 
Telefonnummer 079 200 86 72 tun. Die Platzzahl 
ist auf 16 Personen beschränkt. 

Das Team freut sich: Roland Durst und Sabina Eicher 

Titterten: 
Sonntagsschule. Im Gemeindezentrum Titterten 
Sonntag, 8. Juni, 10.35-12 Uhr 
Alle Kinder ab Kindergarten aus den Kirchgemeinden 3K (Reigoldswil-Titterten, Ziefen-Lupsingen-
Arboldswil und Bretzwil-Lauwil) sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen 

direkt am Bahnhof Liestal

Ferienpass Baselland

30. Juni – 10. August 2025

Anmelden und mitmachen vom 14. Mai bis Ende der Ferien möglich!
Für alle ab 6 Jahren
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Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50 
www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch 

Bubendorf  
Hersberg  
Lausen  
Liestal  
Lupsingen 
Ramlinsburg 
Seltisberg 
Ziefen 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Pfarrei Bruder Klaus  

 

Spezielle Gottesdienste 
 

Pfingstsonntag, 08. Juni, 10 Uhr 
Festlicher Pfingstgottesdienst, musikalisch gestaltet vom 
Veteranenchor der Basler Liedertafel 

Pfingstmontag, 09. Juni, 10:30 Uhr 
Firmgottesdienst mit Abt Christian Meyer 
Sonntag, 15. Juni, 20 Uhr 
Ökumenische Abendfeier im Gotteshaus Ramlinsburg 
Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr 
Ökumenischer Familiengottesdienst zum Schulende 
bei schönem Wetter im Pfarreigarten 

Veranstaltungen 
Mittagstisch 
immer dienstags um 12 Uhr, ausser in den Ferien 
(ab 10. Juni wieder im Pfarreisaal)  

Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 5. Juni, 19.30 Uhr, im Pfarreisaal 

Philippinischer Kulturabend  
Freitag, 13. Juni, ab 18 Uhr 

Männeroase 
Freitag, 13. Juni, ab 19.30 Uhr 

Märlifest im Pfarreigarten 
Sonntag, 15. Juni, 11-16 Uhr 

Café TheoPhilo 
Donnerstag, 19. Juni, 9.30 Uhr 

Movie Night „Mamma Mia“ 
Freitag, 20. Juni, Bistro ab 18 Uhr, Filmstart um 20 Uhr 

Gratis Haarschnitt 
Sonntag, 22. Juni, ab 13 Uhr 
Anmeldung telefonisch über das Sekretariat (061 927 93 
50, nicht über Anrufbeantworter möglich) 

Kreistanz 
Donnerstag, 26. Juni, 18.15 Uhr 
(im Pfarreisaal oder Pfarreigarten) 

Italienischer Abend mit Pelati delicati 
Freitag, 27. Juni, Bistro ab 18 Uhr, Konzert um 20 Uhr 

Appetizer! Grosses Sommerkonzert 
Samstag, 28. Juni, 18 Uhr 
„Jahreszeiten“, Maryna Schmiedlin (Orgel und Klavier) 
 

 Sommerlager 2025 
Endlich Ferien – endlich Sommer 
Zeit zum Spielen, Basteln, Bauen, Forschen und Lachen. 
Zeit für neue Abenteuer. 
Ein aufgestelltes Team gestaltet mit und für Kinder im Pri-
marschulalter eine spannende, erlebnisreiche Lagerwo-
che im Pfarreigarten Bruder Klaus.  
Das Thema der Woche ist noch geheim. Sicher ist aber 
schon, dass uns Lagerköchin Patricia in dieser Woche 
wieder kulinarisch verwöhnen wird. Wie jedes Jahr feiern 
wir am Freitagabend zusammen mit Eltern und Ge-
schwister ein gemütliches Lagerschlussfest. 
Das Lager findet statt von Montag bis Freitag, 30. Juni – 
4. Juli jeweils von 10 – 16 Uhr. 
Kosten: 100.- (in bar am 1. Tag), Mitbringen: Trinkflasche 
Anmeldung an  salathe@rkk-liestal.ch oder über das 
Pfarreisekretariat: 061 927 93 50 
Auf Eure Anmeldung freuen sich 

Esther Salathé und Team 

Umbau Pfarreiheim 
Seit Anfang Jahr wird das Pfarreiheim umgebaut. Eine  
Bauverzögerung, wie sie bei Umbauten oft vorkommt, 
konnte leider nicht verhindert werden. So hat sich zum  
Beispiel herausgestellt, dass das Dach des Pfarreiheims 
ebenfalls saniert werden muss, obwohl dies ursprünglich 
nicht vorgesehen war. 
Inzwischen nehmen die neuen Räume Konturen an, und 
es ist bereits vorstellbar, wie schön und grosszügig alles 
aussehen wird. Ab 1. Juli sind sie hoffentlich wieder zu-
gänglich für Veranstaltungen. Ab dann stehen die Räum-
lichkeiten auch wieder für Mietanfragen zur Verfügung. 

Jurtensommer 2025 
Die 7. Ausgabe des Jurtensommers steht in den Startlö-
chern. Neben dem bewährten Sommerbistro, das ab 
dem 4. Juni immer Mittwoch bis Freitag mittags geöffnet 
hat, gibt es wieder eine Fülle von Anlässen unterschiedli-
cher Art. So werden dieses Jahr neben tollen Konzerten, 
u.a. von Pelati Delicati, den Boxitos oder Mattermania 
auch ein Kalligrafie– und ein 3D-Druckkurs angeboten. 
Wer einen ersten Schritt in die Welt des 3D-Drucks ma-
chen möchte, lernt mit Fusion 360 und 3D Druck Produkte 
zu erschaffen. Beim Kalligrafiekurs steht das (Wieder-)
entdecken der eigene Handschrift im Vordergrund. An-
meldungen zu diesen und anderen Kursen laufen über 
das Pfarreisekretariat: pfarramt@rkk-liestal.ch 
Unter www.jurtensommer.ch finden Sie genaue Informati-
onen zu allen Anlässe. Das Projektteam freut sich auf Sie 
und eine üppige Rauszeit mit vielen unbeschwerten Be-
gegnungen und Erlebnissen!  
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Programm Juni 2025
SO 01.06. 10:30 Gottesdienst in der Fabrik, Predigt: Willy Burn

mit SpatzeNäscht & KidsTreff, anschliessend "Teilete"
MO 02.06. 19:00 Family Workout in der Fabrik
DI 03.06. 14:30 Zyschtigs-Träff: Chinareise mit Bildern von Willy Burn
MI 04.06. 19:00 Gemeindegebet
SO 08.06. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Predigt: Willy Burn

mit SpatzeNäscht
MI 11.06. 19:00 Gemeindegebet
MI 11.06. 19:30 Jugendgruppe in der Fabrik
DO 12.06. 14:30 Bibel- und Gebetstreff
SO 15.06. 10:00 Gottesdienst , Predigt: Daniel Kleger

mit SpatzeNäscht, KidsTreff & FollowMe 
MO 16.06. 19:00 Family Workout in der Fabrik
MI 18.06. 19:00 Gemeindegebet
SO 22.06. 10:00 Gottesdienst "Erlebt" , Predigt: Willy Burn

mit SpatzeNäscht, KidsTreff & FollowMe 
MO 23.06. 19:00 Family Workout in der Fabrik
MO 23.06. 19:30 Jugendgruppe in der Fabrik
MI 25.06. 19:00 Gemeindegebet
DO 26.06. 14:30 Bibel- und Gebetstreff
SO 29.06. 10:00 Missionsgottesdienst mit AVC, Predigt: Mario Mosimann

mit SpatzeNäscht & KidsTreff

Un
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Veranstaltungskalender � Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 27. Juni 2025	 Mittwoch, 18. Juni 2025
Freitag, 29. August 2025	 Mittwoch, 20. August 2025
Freitag, 26. September 2025	 Mittwoch, 17. September 2025

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt

Juni 2025
Sonntag 01. Juni 10.00 – 12.00 Uhr Zeckenreferat von Dr. Schöni, 

Natur- und Vogelschutzverein Ziefen
Lupsingerstrasse 22

Dienstag 03. Juni 20.00 Uhr Infoveranstaltung Tiefbauamt 
betreffend Sanierung Hauptstrasse

Kleine Turnhalle

Donnerstag 05. Juni 18.00 – 20.00 Uhr 1. Obligatorische Schiessübung Schützenhaus
Samstag 07. Juni ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli
Samstag 21. Juni 17.00 Uhr Pizzaessen, Verein4417 Vorplatz Turnerschüüre
Samstag 21. Juni Gem. Einladung Neuzuzügerapéro Gemeindehaus
Samstag 21. Juni 10.00 – 19.00 Uhr Moosmatt-Fest Alters- und Pflegeheim Moosmatt, 

Reigoldswil
Sonntag 22. Juni 14.00 – 17.00 Uhr Öffnung Museum Eienschulhaus 2. Stock
Juli 2025

Mitte Juli Heuen NVVZ Magerwiese in den Reben
August 2025
Donnerstag 28. August 18.00 – 20.00 Uhr 2. Obligatorische Schiessübung Schützenhaus
Sonntag 31. August 14.00 – 17.00 Uhr Öffnung Museum Eienschulhaus 2. Stock

personalisierte
Lunchbox
für Wander-Tage

Geschenkidee:


